
  
  
  
  

Mittlerer Schulabschluss – und dann… 

Bildungsgang der Realschule 
  

1. Bildungswege der Realschule  
  
Der Bildungsweg der Realschule ist überschaubar. Die breit gestreute Stundentafel 
mit den verschiedenen Lernbereichen (Fächern) bietet die Gewähr für die Entfaltung 
möglichst verschiedenartiger, aber dennoch gleichwertiger Begabungsrichtungen. 
Eine umfassende Grundbildung ist in jedem Fall gewährleistet.  
Die Realschule verknüpft praktische und theoretische Bildung miteinander und lässt 
den Weg für verschiedene weiterführende Bildungsabschlüsse offen.  

  

 

  
   

2. Wie kann die Weiterbildung für mein Kind nach dem 

Mittleren Bildungsabschluss aussehen?  
  
Die Realschulbildung unterstützt einen reibungslosen Übergang Ihres Kindes sowohl 
in die gymnasiale Oberstufe als auch in den Einstieg in qualifizierte Berufsfelder. Es 
hat verschiedene Möglichkeiten:  

 

 

 

 

 

(Höhere) 

Berufsfachschulen 

Duales 

Ausbildungssystem 
(Lehre + Berufsschule) 

Fachoberschulen Gymnasiale Oberstufe 
Abitur an Gymnasium / 

Gesamtschule / 
Wirtschafts- oder 

Technikgymnasium 
(erfordert mind. befriedigende 

Leistungen D, M, E auf dem 
Abschlusszeugnis) 

 

  

  
  Realschulabschluss   

Mittlerer  
Schulabschluss  

Klassen 7 -  10 Neigungsdifferenzierung    

Fremdsprachlicher  
Schwerpunkt  

In der zweiten  
Fremdsprache  
Französisch  

Naturwissenschaftlich-  
technischer  
Schwerpunkt  
In den Fächern Biologie,  
Chemie, Physik oder in  
den Fächern Technik und  
Informatik  

Sozialwissenschaftlicher  
Schwerpunkt  

In den Fächern 

Sozialwissenschaften und 

Wirtschaft 

Klassen 5/6                Erprobungsstufe  
1 . Fremdsprache Englisch  

Klasse 6                    Informatik (seit 2021) / Wirtschaft (seit 2020)  


